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Brauchtum im Appenzellerland

Die berufliche Tätigkeit von Christine König bringt es mit sich, dass 

sie sich immer wieder mit dem Appenzeller Brauchtum auseinan-

derzusetzen hat. Die verklärte Darstellung der Bräuche ist aller-

dings nicht ihr Ding, vielmehr versucht sie mit kritischer Distanz das 

ungebrochene Faszinosum des Brauchtums zu ergründen und stellt 

unter anderem folgende Fragen: Weshalb ziehen Männer einen über 

eine Tonne schweren Baumstamm von Dorf zu Dorf? Wen packt das 

Chlausefieber? Wo kann man Öberefahre beobachten? Was sind Tä-

felimeedle? Und wie funktioniert eigentlich die Landsgemeinde? Das 

Brauchtum im Appenzellerland wird auch im 21. Jahrhundert gelebt 

und gepflegt. Es ist für viele Inner- und Ausserrhoder Ausdruck einer 

tiefen Verbundenheit zu ihrer Heimat, und Auswärtige zieht es im-

mer wieder in seinen Bann. «Brauchtum im Appenzellerland» er-

klärt die Bräuche und Traditionen der Kantone Inner- und Ausserrho-

den kompakt und verständlich. Stimmungsvolle Bilder geben ver-

tiefte Einblicke in die lebendigen Traditionen des Appenzellerlands. 

Zur Autorin:

Christine König, 1981, aufgewachsen in Niederteufen und Herisau. 

Nach der Berufsmatur ist sie bei der Appenzeller Zeitung in den 

Journalismus eingestiegen. Dort war sie nach der Ausbildung am 

Medienausbildungszentrum (MAZ) in Luzern als Redaktorin tätig. 

2010−2013 war sie Redaktorin des Appenzeller Magazins. Heute ar-

beitet sie als Lektorin im Verlagshaus Schwellbrunn.
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